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28. 12. 2009 

004-1/2009 

7. Gemeinderatssitzung 

Ladung vom 21. 12. 2009 

 

 

KUNDMACHUNG 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates von Nauders am Montag, den 28. 12. 2009 um 

13:00 Uhr im Sitzungssaal. Diese Sitzung war um 14:00 Uhr beendet. 
 

Anwesend: 
 

Bgm. Mair Robert Nauders Nr. 360 

Vbgm. Senn Eduard Nauders Nr. 162 

  

Gemeindevorstand:  

Monz Elmar Nauders Nr. 93 b 

Waldegger Robert Nauders Nr. 151 

  

Gemeinderäte:  

Dilitz Ingeborg Nauders Nr. 333 

Federspiel Agnes Nauders Nr. 302 

Mag. Schmid Alfred Nauders Nr. 320 

Spöttl Helmut Nauders Nr. 259 a 

Wolf Manfred Nauders Nr. 463 

  

Entschuldigt:  

Baldauf Robert Nauders Nr. 392 

Dr.Öttl Johann Nauders Nr. 426 

Penz Karl Nauders Nr. 286 

Ploner Karl Nauders Nr. 183 
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TAGESORDNUNG 
 

 

1. Gewährung eines jährlichen Zuschusses für die Errichtung des Radweges                          

Via Claudia von Prutz bis Nauders. 

 

2. Anträge, Anfragen, Allfälliges. 

 

 

 

 

 

 

PROTOKOLL 
 

 

PUNKT 1: Gewährung eines jährlichen Zuschusses für die Errichtung des   

Radweges Via Claudia von Prutz bis Nauders: 
 

Zum Tagesordnungspunkt wurde der Projektant des Radweges Via Claudia, 

Herr Bmst. Ing. Helmut Kofler, vom Bürgermeister eingeladen. 

 

Bmst. Ing. Kofler informiert den Gemeinderat über Vorgespräche mit dem 

Land Tirol, mit dem Planungsausschuss Oberes Gericht, sowie dem TVB  

Tiroler Oberland bzgl. der Errichtung eines Radweges und stellt die Trassen-

führung vor. 

 

Die Kostenschätzung beläuft sich auf € 6,8 Mio.. Allein die Trassenführung 

von Altfinstermünz bis zur Festung wird € 3 Mio. verschlingen. 

 

Finanzierungsvorschlag: 1/3 Förderung von der EU 

 1/3 vom Land Tirol 

 1/3 Eigenmittel 

 

50 % der Eigenmittel sind von den 6 Gemeinden (Prutz, Ried, Tösens,       

Serfaus, Pfunds, Nauders) aufzubringen, die anderen 50 % übernimmt der 

TVB Tiroler Oberland. 

 

Verhandlungen über notwendige Grundablösen und deren Finanzierung bzgl. 

Trassenführung, sind von jeder Gemeinde selbst zu tragen. 
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Die geschätzten Erhaltungs- und Wartungskosten für den gesamten Radweg 

Via Claudia belaufen sich jährlich auf ca. € 20.000,--, die wiederum nach  

einem vorgegebenen Schlüssel von den 6 Gemeinden aufzubringen sind. 

 

Für die Betreibung, Erhaltung und Sicherheitsvorkehrungen muss ein Verein 

gegründet werden. Der Bürgermeister ist der Ansicht, dass die Rechtssicher-

heit für die Weitergabe von bestimmten Agenden, die nach dem Gesetz dem 

Bürgermeister unterliegen, geprüft werden muss. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, sich am Projekt Radweg Via Claudia 

zu beteiligen. Die Budgetierung für das Jahr 2010 mit € 18.000,-- wird vom 

Gemeinderat mit 7 JA, 2 NEIN und bei 0 ENTHALTUNGEN beschlossen. 

 

Nähere Details über Streckenabschnitte, Finanzierungsschlüssel, Schutzbauten 

udgl. kann den Anlagen  –  entnommen werden. 

 

 

 

PUNKT 2: Anträge, Anfragen, Allfälliges: 
 

Keine Wortmeldungen. 

 

 

 

 

 

 

 

Der Bürgermeister 

 

Robert Mair eh. 
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